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Angehende Blindenführhunde stellen sich vor
Förderwerber: Independence Dogs Austria - Verein zur  
Ermöglichung der Selbstständigkeit durch Assistenzhunde 

Website: www.hilfshunde.at

Beantragte Fördersumme: € 2.500,-

Geplanter Umsetzungszeitraum: 
2026; genauer Zeitraum wird erarbeitet. Das Projekt ist an 
zwei verschiedenen Schulen bis zum Sommer 2026 geplant..

Projektziele und Inhalte

Insgesamt 4 Mal, für die Dauer von jeweils 2 Stun-
den kommen Blindenführhund Ausbildner bzw. ein 
Vorstandsmitglied von Assistenzhunde IDA in eine 
Volksschule in 2 Gemeinden um Gleisdorf. In dieser 
Zeit wird den Kindern anschaulich durch die Präsenz 
eines angehenden Blindenführhundes die Welt und 
die Arbeit eines Blindenführhundeteams vorgestellt.  

Wie ist der Werdegang vom Welpen zum Blinden-
führhund, welcher das Augenlicht eines Menschen 
ersetzt? Geht das überhaupt? Inwiefern ist ein 
Hund, welcher einen Menschen führt, anders als ein 
seelenloses Objekt wie ein Blindenstock oder ein KI 
Gerät? Wir bitten die Kinder Augenmasken mitzu-
bringen und das Gehen mit Taststock auszuprobie-
ren. Wir lassen die Kinder bzw. Jugendlichen unter 
Sichtentzug am Führbügel mit uns (statt mit dem 
Hund) sich leiten lassen.Und wenn es passt, dürfen 
die Kinder bzw. Jugendliche auch kurz probieren mit 
einem echten Blindenführhund zu gehen.


